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UlmNeu
Stadt Neu-Ulm
Dezernat 3 - Stadtplanung und Umwelt

Bebauungsplan - Entwurf
S 8 "Im Steinet" 
M 1:500

Lageplan M 1:10.000

aufgestellt: Neu-Ulm, 16.06.2020
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Verfahrensvermerke
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt hat in der Sitzung am 17.10.2019 
die Aufstellung des Bebauungsplans S 8 "Im Steinet" gem. § 2 Abs. 1 BauGB  
beschlossen. 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt hat in der Sitzung am 17.10.2019 
die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungs- und 
Auslegungsbeschluss wurde im Amtsblatt vom 29.11.2019 ortsüblich bekannt 
gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 18.09.2019 wurde
mit Begründung gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 09.12.2019 bis 17.01.2020 
öffentlich ausgelegt. 

Der Planungs- und Umweltausschuss hat mit Beschluss am 16.06.2020 den 
Bebauungsplan in der Fassung vom 16.06.2020 gem. § 10 BauGB als Satzung 
beschlossen. 

Hinweis:    Der Bebauungsplan besteht aus zwei Teilen: 
                  - zeichnerischer Teil
                  - schriftlicher Teil. 
                 

Ausgefertigt:
                                                  
                                                        Neu-Ulm .......................

                                                        ..................................................
                                                        Katrin Albsteiger
                                                        Oberbürgermeisterin 

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplans durch den Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Umwelt wurde im Amtsblatt der Stadt Neu-Ulm vom 
..................... gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der 
Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten.
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